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Zeitung.
den izSeptember .

o .

Mit kurfürstlich Badischcut gnädigstem privrlegis .

Inndalt . Wien ; Niederkunft der Kaiserluu mit einen, Erzherzog > »
dem Hannövrischcn München . Augsburg ; Kourierlauf. Stuttnaidt

^
äe . s

sch der Franzosen a»L

bruch der Truppen von de» Küste» . Nancy , starker TLpPmmA M d/LL Brest A -,f-

kommandirt die Rheinarmee unter des Kaisers Oberbefehl . ^52 Eauisttion- Mm--
' l Prmz Mnrat

j Lerü
^ ^ 'don ; der König ist wieder sehr krank. DikeombA

D eutschlirnv .
Wien , vom Z > Aug .

AM Ly Aüg,- wurde die Kaiserin » Königin auf dem
^

Lustschloß Hczendors zur allgemeinen Freude von einem
! Erzherzog giückilch entbunden. Die stycrliche Taufe
> geschah am folgenden Tags zu SchönbrUnn in
l Gegenwart des Kaisers , der Erzherzoge , der srenl-
! den Bothschaster, Gesandten und Minister , der K .K>
! Geheimenrathe , Kämmerer und Truchseße , dann

der Hos - und Stadtdamen , durch den F ; rsterzbi-
schoff,Grasen von Hohenwart , unter Assistenz von Prä¬
laten . Der nengc/ orne Erzherzog erhielt die Rainen
Johann Nepomuck , Carl , Franz , Jvsezh , Felix .
Nach der Taufe , wahrend - weicher an den Wällen
Wiens drey»ia > die Ka oaen ge .W wurden , und ei»
aus dem BüracrSpitalplG .^n Parade aufgez genes
JnfanterieBalaillon z <ea !v'en ' gÄ , - wurde von dem
FmstDischoss das Te Deum angestammt u -. d von der
k. k. HvskapeltMusick abgesungen . Abends war in den
Heiden Hoftheatern d . r Hnu^ . stadt freier Eintritt.

Hamburg, vom gr Ang .
Seit einigen Tagen ist die französische Besatzung irr

den benachbarten Hannöver ischcn Staaten in Bewegung .
In Harburg kam die Ordre zum Abmarsch voriger»
Donnerstag Abends an , und schon um Mitternacht
war alles ansgcbrochen. Auch ein Therl der Trnppen in»
Lager bei Lüneburg hat sich m Marsch gesezt , und bist
sechs der Eibe , im Lauenburgischen , war Man gesterr»
auch Marschfertig. Alles dis gab gestern und heute An»
laß zu mancheriey Gerüchten . So hieß es auch allgemein,,
die Franzosen würden Hamioverräumen , und Prcnsstlt-
Und Braunschweizcr würden -es bcs 'chn . Mit Gewißheit
weiß man in diesem Äugenblik noch nichts. —- Dew
Minister von Härdenbrrg und der französische Gesandte
Lasorest sollen bei Haiberstadt eure Zusammenkunft ge»
habt haben Zum Thcil beziehen sich die Gerüchte vor»
der Bchzimg Hannovers hierauf . — In Stralsund
köinmt fortdauernd viele Krregsmunitivn an. — Reisen»
de ans Rußland bestätigen die Trnpbenmärsche an dis'
Grenze . Durch Riga allein sind .12 Regimenter marschirt .



München , den 6 Sept. Das Truppenkorps, das bisher den Namen der !tg, jdc
Hier fahrt man sott , die Artillerie und KricgsMu - lienifchen Legion führte , soll , vermöge kaiserl . Befehls, 4nitivn nach der VergFesinng Marienberg bei Wirzburg hinführo Hilfsregiinent heißen. gr

abzuführen . Jur Kurfürstlichen StaatsRath wird vie - Das offizielle Blatt hat vor einigen Tagen über die
le Thatigkeit bemerkt. — Die Zeit , wann der Kurfürst treulichen Vorfälle bei Brest folgenden Bericht bekannt
zur Truppenmusterung nach Wirzbnrg abrciseu wird , gemacht. Brest den 23 Mg . Unsere Seearmee hat D
ist noch nicht bestimmt. Bei unfern Truppen sollen gestern aus der Nhedc von Bcrthcaume die Anker ge,- W
nächstens Dislokationen Statt haben. worftn ; sie bestand ein Avantgarte Treffen mit dem eng - gc>Augsburg , vom 7 Sept . lischen Geschwader , das ganz zn unfern , Dortheil aus» hö

Gestern ist der Kaiserlich - Französische General Bcr - fiel. Der Admiral Gantheaume detaschirte den Kontrc-
trand , von München kommend , hier dnrchpassirt. Auch admiral Willaumez mit einem lei6) ten Geschwader , das di ,
gieng Nachmiicggs cin airs Wien kommender Ocsireichi - aus dem Alexander , dem Foudropant und dem Jmpe - R
scher Kurier , und z Stunden darauf ein Kurier des ttienx , und aus zwei Fregatten bestand. Der Feind de- db
Französischen Gesandten aus Wien , sehr eilfertig durch ta,chirte seiner Seits 7 Linienschiffe und Fregatten. Dir H
hiesige Stadt. Beide nahmen ihren Weg gegen Straß - eine unserer Fregatten , die Valeuttule , fieng das Tref- di
bürg . (Diese beide Kuriere passirtcn am 7 Nachmit - sen an . Der Alxander und der Jmpetueux stürzten sich
tags durch Kannstatt.) mitten unter die Feinde . Die Kanonade wurde schrek- di

Augsburg , vom 8 Sept . lich zwischen diese » Schiffen und drei Dreideckern , wo-' v >
Nach Briefen aus München ist daselbst am 6. d , von einer die Hilernia war , an deren Bord sich der dl

der östreichi . che Gen. Fürst von Schwarzenberg ange- Adm . Cornwallis befand. Die Valeureuse machte ein ge.- »,
kommen. Alle pfalzbaierischen Henrlaubten sind einbe - fchiktgs Manöver ; sie fuhr vor der Kampane , (dem .tz
rufen , und die ganze Armee hat Befehl , sich in obersten Ktokwcrk des Schiffs , wo die Flagge weht)
marschfertigen Stand zu setzen. Die zu Passau und eines der feindlichen Schiffe vorbei , und gab ihm ihre
Burghausen in Besatzung liegenden Truppen wurden volle Ladung , so daß ihr Feuer das Linienschiff seiner ^
am 8 . oder y . d in München erwarte-. Eine halbe ganzen Lange nach bestrich , und ihm viele Mannschaft T
Stunde von der baierischen Grenze an dem Inn und Miete . Die zwei Gailerien wurden zerschmettert , und x
- er Salza stehen verschicdne östrcichische Lager. fielen in Stücken zusammen. Die Engländer haben viel I

Stuttyardt , vom 11 Sept, gelitten . Zwei ihrer Schiffe wurden entmastct. Wirzäh - s,
Der Kais. Ocstreichische General Graf Taxis ist am len einen Lobten und zwölf Verwundete . Da sich .eins §

S Sept . durch Regcnsburg nach Paris passirt . .von den feindlichen Linienschiffen einer der Flanken un - x
Frankreich . sercr Ankernnic genähert hatte , so wurde es von dem
Paris , vom 6 Sept . Feuer unserer neuen Batterien begrüßt , die mehr als ?

Man weiß nun , daß in der leztcn Senatssitzung von Zoo Kugeln auf es abschosscn . — Wir hoffen , daß s
Herstellung des alten Kalenders, vom 1. Jan. »806 diese Kust den Engländer» eben so verderblich seyn ,
an , die Rede war. Hr. Frangois ( von Neuschatcau ) wird , als die Küste von Boulogne , und auch den Na - r
präsidirte die Sitzung , der auch der Erzkanzler beiwohnte , men der eisernen Küste verdienen wird. Man forderte

Am 2 . d . ist ein Kurier , der von Ponlogne kam , mit großem Geschrei emo -' allgrmeinc Schlucht ; der Feind j
eiligst durch Druffel nach Berlin paffirt. war in gleicher Macht mit uns ; aber höhere Befehle p

Ein kleines Geschwader , das neulich unter den Be- hatten die Fälle vorgeschrkben , wo der Admiral be-
fchlcn des Hrn . Hieronismus Vuvnaparte von Genua rechtigt wäre , eine Schlacht zu liefern
ausgelaufen war, ist in dem Hafen von Toulon ange- Paris , vom 7 Sept . <
kommen. Es hat aus seiner Fahrt ziemlich durch wi - Die Division des Gen . Lndinot , welche aus 8000
dnge Winde gelitten , und bedarf Ausbesserung. Grenadieren besteht , und die Avantgarde ansmacht , ist



c syr )
den 2 . Sept. durch Cambray passirt ; ans sie folgten
4 andre 'Divisionen , von 9200 Mann jede , weiche
große Tagreiscn machten.

Nancy , vom 6 Scpt.
Man rechnet die Zahl der Trupven , die durch unser

Departement nach dem Rheine marzch . crcn , auf 79020
Mann. Sie marschieren in zwei Kolonnen ; die eine
geht hier durch ; die andere durch Die. Zur ersten ge»
Hort das 1 . Husareng. das am 9 eine Kavalleriedivision
von --222 M . die am iz . 4 Eskadronen Kürassiers u .
die 2 Kavalleriedivision von dem Armeekorps des Gen.
Ney , die am 14. die z Dragonerdivision , die am 15.
die 4 Division Dwgoner zu Fuß von ohnaefahr §002
M . die am 17 . die 1 Kavalleriedivision , die am 18.
die 2 Division , die am ry. die z. Division , die am 20.
die kaiserl . Garde , die am 21 . und eine Kürassiereska -
dron , die an, 22. hierankommen wird . Die durch Pie
vom 15 bis zum 22. passirenden Truppen bestehen aus
der 1 Dragoncrdivision , aus einer Jnsantcriedivision,
und aus 4 solchen Divisionen hon dem Armkekorpsdes

Den. Soult.
Straßburg , vom 8 Sept.

Man bemerkt in unserer Stadt eine große Bewe»

gung . Alle öffentlichen Arbeiten werde« mit vieler
Thatigkcit betrieben . An dem kaiserlichen Pallast wird
yastlos gearbeitet. Auch außerhalb desselben sucht man
Verbesserungen .anzubringen . Die Mauer an dem Ho¬
se des Lycäums , welche die Straße stark verengte, wird
abgebrochen . Man spricht noch von andern Verschöne¬
rungen , deren diese Gegend der Stadt fähig seyn könnte-

Auf dem Glacis der Citadelle sieht man eine große
Zahl Munitions - Wagen , und m den Arsenalen eben
so viele Lavcttcn in Bereitschaft. Man spricht auch
von verschiedenen Lagern , die am Rheine hin gebildet
werden sollen .

Hr . Dar» , Staatsrath , Intendant der Civil - Liste,
ist zum General - Commissar der Rhein » Armee er¬
nannt worden .

Straßburg , vom io. Sept.
Der Prinz Murat ist gestern hier angekommen .

I . D . bewohnt den ehemaligen Zweybrücker -Hos.
Man sagt , I . D. werde die Rhein-Armee als Ge¬

neral Lieutenant, unter dem Oberbefehle S . M . des
Kaisers und Königs kommandwen .

Hr. Gen . Leckre , bisheriger WaffeiM,"Mandant itz
Lille , ist, an die Stelle des Hrn . Gen. Montigny ^
zum Kommandanten dieser Vestang ernannt worden.

Durch einen Beschluß des Herrn Staatsraths , Prä-
fakmi , vom 9. r . , sollen in nnsenii Deparcem- nt 320
und 40 Nequisitionssuhrcn, side mit 4 guten Pferden
bespannt , und von zwey Zuhrleuten geführt , ausgcho.
ben werden . 222 und 52 dieser Fuhren sollen für den
Dienst des großen Parks der Hauptarmee bestimmt
sevn und sich in Straßburg vc- . inige» ; und 122 für
.die andern Transporte der Vermalen ig , auf die Be¬
fehle des General-Intendanten der Armee in Bereit¬
schaft stehen, diese letzter» sollen sich in Hagenau 'verei¬
nigen . Die verschiedenen Kontingente werden am 12 .
d. M. gemustert . Die Fuhren werden nach den Mu¬
sterungen des Musterungs-Inspektors bezahlt , und zwar
zu einem Franc 52 Centimen täglich für jedes Pferd
und zu ? Z Centimen täglich für jeden Fuhrmann. Es
werden aus den Magazine » der Armee täglich kdem
Fuhrmann 2 Rationen Brod und eine Nation Futter
für jedes Pferd ausgeliefert.

Holland .
Amsterdam , 00m 5 Sept,

Gestern sahen wir 6 bis 7220 Mann französischer
und batav. Truppen hier dnrchmarschiercn . Dem Ver¬
nehmen nach , soll ihre Bestimmung nach dem Rhein
seyn . Der Gen . Miollis , welcher die noch übrig .geblie¬
benen Truppen im Zcyster Lager kommandirte , ist zum
Gouverneur von Mantua ernannt worden , und wird
ehestens dahin abreiseii .

England .
London , 00m 29 Ang.

S -n Journal (the Traveller) sagt : Wir haben von
etwas sprechen hören , dessen Gegenstand unaem .ein de»
Mat ist , und wir können nicht einmal aus das Ilichte¬
ste es berühren , ohne daß cs uns die größte Mühe
mache. Unser brünstiges Gebet geht dahin , baß es
durchaus ungegründct seyu möge , obgleich unsre Furcht
bey weitem unsre Hoffnungen üoerstcigt .

Man sagt , daß Sc . Mas. , es scy wegen dem Um¬
ständen der Jahrszeit , oder aus Verdruß über den
Tod Ihres Brnd -rs , die Anfälle Ihrer alten Krank¬
heit wieder bekommen hak .



( zyr
Ser HerM Son Gkocestev

'
, Drüber des Königs ,

ist am » 5 . Aug . im 6z . I . seines Alters gestorben .
Wir wiste» nichts- Näheres von der Fcrroler Flotte ,

die am iz . ausgelaüsen , und wir sind immer noch der
Meinung , daß ehre Bestimmung das Mitstliiieer ist .
Da sie einen Vorsprung von wenigstens z Tagen vor
dem Ädm . LoMngwooö hat , so glauben wir nicht ,
daß er sie wird haben erreichen können.

Die Admiralität hat heute Früh bekannt gemacht ,
daß die kombinirten Flotten am iz . bey dem Borge-
birg Ortegal gesehen worben sind . Nemiich das
Kriegsschiff , der Drache , welches am 2z . Aug . bei¬
der F ' ottc des Adm . Cornwaliis ankam , berichtete ,
daß es bey dem Vorgebirg Ortegak , die Fregatte ,
der Phönix , angctroffen , welche selbst eine stanz. Fre¬
gatte im 43 . Grad 16 Minuten der Breite und 16.
der Länge angekroffcn hatte. Den andern Tag sähe
man eine beträchtliche feindliche Flotte nordostwarts ,
welcher das Vorg .birg nordwestlich lag. Eine Fregat¬
te detaschirts sich von ihr , und kam denk Drache» na¬
he genug , daß Man seine Flagge sehen konnte ; nach¬
dem sie mit einem dänischen Schiff gesprochen hatte ,
kehrte sie zur Flotte zurück , und Machte mehrere
Signale . Den andern Morgen war der Feind nicht
mehr im Gesicht,

Man versichert, nnsre Negierung habe sehr befrie¬
digende Nachrichten aus Petersburg erhalten . Es kom¬
men nie welche aus diesem Land an , die nicht vieles
Geld kosten , und in diestm Augenblick werden wieder'

beträchtliche Summen eingeschifft , um nach Rußland
iranspvmrt zu werden. Der rufst Hof ruinirk uns
seit 2 Jahren mit seinen befriedigenden Depeschen.

Larlsruye. ( V - rste .-gs ung . ) Dis denHofÄcconcherix
Fellmethischcn Erben ststchende Halle B . üstung in
der Waldgaffe , wi ' d am Donn istag den iy . Sept.
d. I Nackmitiags 2 Uhr aus hiesigem Nathhauß öf¬
fentlich vasteigert werden. Verordnet bei Oberamt
Earlsruhe d « 2 . Sept . 1825.

Carl-rulst. (VersmqeniM,.) Bis Donnerstag den
iy Sept . U . »1: wird ein großer Theii der Ochsenhand-
l<r Reutherischen Liegenschaften bestehend in«

Zwey Haus Plazen im Nundel an der Schloßstrast ,Sc6)s Viertel Garten im Hartwinkek , und Zeh 1 Vier¬
tel Acker im Svmmerstrich, Nachmittags 2 Uhr auf
hiesigem Rathhans in öffentliche Steigerung gebracht
werden. Verordnet bei Oberamt , Carlsruhe den 6
Sept . 180A.

Durlach . (Warnung . ) Daß ich für keines , der
von dem Kaufmanns - oder Hnndlungs Diener August
Oelenheinz , vorgeblich auf meinen Nahmen und Rech ,
nnng machendenGeschäfte responsabel fey , habe ihn schon
einmal in öffentlichen Blattern erklärt und bekannt ge¬
macht . Dies zu wiederholen veranlaßt mich , ein neuer,
mich kränkender Vorfall , da er wirklich einen aus mei¬
nen Rahmen für 2000 Gulden von A . L. B. in K.
am r Sept . 1804 . ausgestellten Capitalbrief bei Hän¬
den hat , um selbigen weder zur Auslosung , ohne
meine Unterschrift , irgendwo abteettcn , noch auch son¬
sten üblen Gebranch davon machen zu können , da ich-
dicsen , in seinen Händen befindlichen Capitalbrief für
erschlichen , und ungültig erkläre . Am ztcn Sept . 1805.

Friedrich Wilhelm Ilg Wttb.
gcbohrne Oelenheinz .

Wechfeikouvs von Frankfurt .
KM Main . d. ro. Sept. I80A.

Briese . Geld.
Amsterdam in Cotti . . k. Sicht . — »

^ 2 lZ 4 l
Hamburg . , , . « k. Sicht . 146 ^ -

desgl , . . . . . 2 Mt .
Augsburg . . . . . k. Sicht . 100 - -
Wien . . . . . . k. Sicht

desgl . . . . . . 2 Mr 7S - -----
London . . . . . 2 Mt . , 42 ^ - -
Paris . . . . . . k. Sicht. - -

desgl . . . . . . L vso 7i i - .
Lyon . . . . . . . . . 76 ——'
Leipzig . . . . . . . . . vi. ——-
Bremen . . . . . k, Sicht . 107
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